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WORT ZUM MITNEHMENREGIONALE VERANSTALTUNGEN

Frau und Reformation
AUFBRÜCHE

Satz: Tanner Druck AG, www.tannerdruck.ch

das licht
der sagt ich bin
sagt uns ihr seid
der sagt ihr seid
sagt uns ich bin
das licht der welt

KURT MARTI

einer Ehebrecherin (Joh 8, 1� ). Seine Be-
gleiterinnen harrten an seiner Seite aus, 
als er gekreuzigt wurde (Mk 15, 40 + 41, 
Maria aus Magdala u.a.), während sich die 
 Jünger fl uchtartig entfernt hatten und es 
waren auch Frauen, die als erste von sei-
ner Auferstehung erfuhren (Mk 16, 1� , 
Maria aus Magdala u.a.). 
Nur kurze Zeit später haben die Macht-
haber in Kirche und Staat das Potential 
seiner Botschaft, bzw. deren Verkehrung 
entdeckt. Sie haben die Saat domesti-
ziert, verstaatlicht und instrumentali-
siert, um ihren Machtanspruch mittels 
Unwissenheit und Angst der Menschen 
zu konsolidieren. Aber … die Saat Jesu 
überlebte!

Vom Grünen der Saat
Die Reformatoren haben das Saatgut neu 
ausgesät. Bewässert mit dem Durst der 
Menschen nach Freiheit und Wissen, 
nach Erkenntnis des Selbst, nach Verän-
derung, Sinnfi ndung und Ho� nung. Keine 
politische, gesellschaftliche oder reli-
giöse Instanz war im Stande, diese Saat 
zu vernichten oder ihr Aufgehen zu ver-
hindern! Petrus Valdes (Waldenser) 
z.B. hatte als reicher Kaufmann in Lyon 

Dorfstrasse 5, Eingang B, 
3550 Langnau

Telefon 034 402 46 11
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Von der Saat
Das Reich Gottes ist wie eine Saat, die 
wächst, ob du willst oder nicht, ob es dir 
gefällt oder nicht, ob du es verstehen 
willst oder nicht. Sie wächst langsam, 
kaum sichtbar, in der lebendigen Erde 
begraben, warm und tief verwurzelt und 
eines Tages, siehe: Es grünt!
Der junge Rabbi aus Nazareth war von 
einer tiefgreifenden Ho� nung beseelt, 
dass dieses göttliche Reich zu seiner Zeit 
die Erfüllung erfahren werde. Er machte 
sich kurzerhand auf den Weg dorthin und 
wählte gemäss Schrift zwölf Männer aus, 
die ihn be gleiten sollten. Auch viele 
 Frauen kamen mit. Er dachte mit ihnen 
über Gottes Wege und Ziele nach (Lk 10, 
38� , Maria und Martha), sie bekochten 
ihn (gleiche Stelle) und unterstützten ihn 
materiell (Lk 8,1–3, Johanna, Susanna 
u.a.). Er liess sich von einer sog. «Dorf-
Sünderin» die Füsse salben (Lk 7, 36� ) 
und wurde von einer Kranken berührt, 
für das da malige religiöse Empfi nden 
eine Ver unreinigung (Mk 5, 25� , die Blut-
fl üssige). Er erhielt eine saftige Lektion 
zum Thema Fremdsein durch eine syro-
phönizische Frau (Mk 7, 24� ), nahm diese 
an und  widersetzte sich der Steinigung 

TAGespilgern 2017

Freitag, 8. September: 
Willisau – Dürrenroth

Langnau ab: 8.05, Gleis 1, über Wolhusen

Abmarsch: 9.00 Uhr, 23 km.

Kosten: CHF 10.– wird unterwegs 
 eingezogen

Mitbringen: Wandertaugliche Kleidung 
und Schuhe, Wanderstöcke empfehlens-
wert, Regenschutz, Mittagslunch und 
Getränke aus dem Rucksack, Zugbillett, 
Geld für Ka� ee

Alle lösen Wohnort – Startort und Rück-
reise selbst. Wir sind bei jedem Wetter 
unterwegs. Rückkehr ca. 18 Uhr.

Leitung, Info und Anmeldung: 
Gaby Hofer-Peiler, Pilgerbegleiterin EJW 
gabyhoferpeiler@bluewin.ch, 
Telefon 034 431 37 10

im 12. Jahrhundert seinen Besitz verkauft 
und mit dem Erlös die Armen unterstützt. 
Er übersetzte die Bibel in seine Landes-
sprache und man(n) staune: Er liess 
 Frauen zu Predigerinnen ausbilden! Als 
viele Männer während der Inquisition 
gegen die Hugenotten anfangs des 
16. Jahrhunderts ihr Leben lassen muss-
ten oder eingesperrt wurden, waren es 
die Frauen, welche die Bibel regelmässig 
vorlasen, auslegten und Gottesdienst 
feierten. Viele nahmen Luthers Lehre 
vom «allgemeinen Priestertum aller Gläu-
bigen» als Inspiration auf. Diese stützt 
sich u.a. auf das paulinische Wort in 
 Galater 3,28: «Da ist weder Jude noch 
Grieche, (…), da ist nicht Mann und Frau. 
Denn ihr seid alle eins in Christus Jesus.»
Peter Opitz schrieb in seinem Beitrag zur 
Reformation im «Tages Anzeiger» vom 
20. 2. 2017: «Gleichberechtigung in unse-
rem Sinn gibt es ja erst seit dem 20. Jahr-
hundert, da wäre ein solcher Anspruch an 
die Menschen des 16. Jahrhunderts 
schon etwas hoch angesetzt». Trotzdem: 
Schon vor, während und nach der Refor-
mation waren Frauen unterwegs zu 
 einem emanzipierten Entwurf ihres 
 Daseins als Christinnen, der auf reforma-
torischem Gedankengut aufbaute und 
wie! Von Agnes von Stitné von Prag 
(1370 – 1429) über Apollonia Hirscher 
(unbekannt – 1547), Anna Nitschmann 
(1715 – 1760, Herrnhuter Bewegung), 
Catherine Booth (1829 – 1890, Heils-
armee) bis hin zu Katharina Staritz 
(1903 – 1953, Breslau) und Sylvia Michel 
(*1935, Aargau, reform.Pfarrerin, erste 
Aargauer Kirchenratspräsidentin und 
erste Frau in Europa, die eine Leitungs-
funktion in einer Kirche innehatte), waren 
und sind unzählige Frauen in ihrer befrei-
ten und selbstbewussten Christus-Nach-
folge unterwegs unter den Menschen … 
Gottlob! 

Von der Unterdrückung des Grünens
Nun lässt das Grünen der Jesuanischen 
Saat kirchliche Obrigkeiten hüben und 
drüben bis zum heutigen Tag in Ableh-

nung, gar Unverständnis verharren. Die 
Saat darf fallen, aber nicht auf einen 
Frauenacker! So verliessen hunderte von 
Geistlichen und Kirchenmitglieder die 
anglikanische Kirche, als sie 1994 die 
Priesterweihe und 2014 die Bischofswei-
he für Frauen zuliess, und konvertierten 
zum römischen Katholizismus. Dieser 
lehnt die Ordination von Frauen zum 
Priestertum nach wie vor strikte ab. Wer 
durch die Weihe erlangte Vollmacht aus-
übt, handelt nicht in eigener Person son-
dern in personam Christi, d.h. an der Stel-
le von Christus und müsse ihm auch im 
Geschlecht gleichen, also Mann sein. So 
Johannes Paul II in der Ordinatio sacer-
dotalis.
Und im Juni 2016 schloss die Lettische 
Evangelisch-Lutherische Kirche als 
grösste evangelische Kirche Lettlands 
Frauen o�  ziell wieder vom Pfarramt aus.

Von der der Frucht
«Leider» sät der Geist Gottes in grosser 
Freiheit und wo er will! Dieser Geist, der 
neue Glaubens- und Verhaltenseinsichten 
hervorbringt und alte Grenzziehungen 
überspringt. Und wo der Geist sät, da 
folgt Wachstum und die Frucht gedeiht. 

Und es grünt und spriesst! Weltweit, 
 immer mehr und immer dichter! Viele 
Frauen und Männer haben das erkannt 
und freuen sich über die Impulse, welche 
dem weiblich-theologischen Nachdenken 
der Frauen entwachsen und in das kirch-
liche Leben einfl iessen. Die Frucht des 
Gottesglaubens Jesu, seine Freude und 
Menschenliebe ist gediehen und sie wird 
bleiben!     

RICHARD WOODFORD, 
PENS. PFARRER TRUBSCHACHENReform (Foto: Petra Bork / pixelio.de)

Ähren (Foto: Andreas Hermsdorf / pixelio.de)

Leitung
Walter Guggisberg

Chorproben
mittwochs, 19.00 bis 21.00 Uhr

ab 11. Oktober 2017
in der Aula Hasenlehn, Trubschachen

Zusatzproben (freiwillig):
Freitag, 17. November 

Donnerstag, 23. November

Hauptprobe
Freitag, 1. Dezember 2017,

19.00 bis 21.00 Uhr,
Kirche Trubschachen

Auftritte:
Kirche Trubschachen:

Samstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr

Kirche Trub:
Sonntag, 3. Dezember, 9.30 Uhr

Ref. Kirche Langnau:
Mittwoch, 6. Dezember, 20.00 Uhr

Ref. Kirche Langnau:
Sonntag, 10. Dezember, 9.30 Uhr

Kath. Kirche Escholzmatt:
Mittwoch, 13. Dezember, 20.00 Uhr

Rückfragen und Anmeldung
bis 1. September 2017

Walter Guggisberg
walter.guggisberg@trubschachen.ch

Mobile 079 785 78 14
www.gospelchor.ch

Epilog
Manchmal rufen wir dich, Herr,
in unsere Mitte
und lassen dich weggehen,
wenn es uns beliebt,
aber es fällt uns gewissermassen 
nicht ein, dass du bleibst,
und nur wir kommen und gehen.

EVA HRIBOVÁ
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GOTTESDIENSTE

Freitag, 1. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. A. K. Branger.

Sonntag, 3.September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. K. van Zwieten; 
anschliessend Kirchenka� ee.

Mittwoch, 6. September, 15.00 Uhr
Gottesdienst in der LebensART Bärau 
(Lindenhaus) mit Pfrn. P. Friedli.

Donnerstag, 7. September, 9.45 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld 
mit Pfr. R. Jordi.

Freitag, 8. Septermber, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen, 
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 10. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Sigristen-Sonntag 
mit Pfr. R. Jordi, Alphorngruppe, 
D. E. Wyss (Orgel);
anschliessend  Apéro.

Freitag, 15. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
im dahlia Lenggen, mit Pfr. R. Jordi.

Samstag, 16. September, 20.00 Uhr
Abejutz; Details unter «Veranstaltungen»

KIRCHGEMEINDE LANGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Therese Hulliger, Telefon 034 402 49 24
Sekretariat: Telefon 034 402 44 10
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 402 26 07
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 402 80 76
Pfarrkreis III: Beatrice Grimm, Telefon 034 402 11 27
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70
Pfarramt LebensART Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 402 66 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 402 37 81
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Mobile 079 228 26 76
www.kirchenlangnau.ch

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
23. Juli
Aliya Gerber, Stegfeldweg 4
John Nino Flükiger, Haldenstrasse 33

13. August
Milo Leandro Brechbühl,
Napfstrasse 47b

Trauung
12. August (im Kirchli Bärau)
Melanie und Marco Hertig, Eygässli 13

Beerdigungen
18. Juli
Margrit Beutler-Neuenschwander, 
geb. 1947, Untere Hirsmatt 76

19. Juli
Lina Fuhrer-Arm, geb. 1925, 
dahlia Lenggen

26. Juli
Maria Sophie Curty, geb 1920, 
LebensART Bärau

27. Juli
Hans Strahm, geb. 1926, 
LebensART Bärau

9. August
Werner Wüthrich, geb. 1933, 
Mittler Dürsrüti 392

10. August
Gertrud Wagner-Häfl iger, geb. 1932, 
Fansrütistrasse 2

14. August
Ursula Margrit Brüderlin-Gerber, geb. 1953,
Alpenstrasse 14

15. August
Madeleine Ruchti-Egli, geb. 1934, 
dahlia Lenggen

Amtswochen
Woche 36   5. – 8. Sept.: K. van Zwieten
Woche 37   12. – 15. Sept.: P. Friedli
Woche 38   19. – 22. Sept.: R. Jordi
Woche 39   26. – 29. Sept.: B. Grimm

VERANSTALTUNGEN

Feste feiern, wie sie fallen! 
Einladung zu den kirchlichen 
 Feierlichkeiten in Langnau und Bern 
am  Sonntag, 10. September 2017
Am 10. September 2017 lädt unsere 
 Landeskirche zum grossen Kirchenfest 
mit 8 Gottesdiensten nach Bern ein. Ein-
geladen sind Frauen, Männer und Kinder, 
Jung und Alt, aus Stadt und Land, Enga-
gierte, Neugierige und Skeptische aus 
dem ganzen Kirchengebiet. Gleichentags 
fi ndet in Langnau ein Gottesdienst mit 
dem Schweizerischen Sigristenverband 
statt. Der Langnauer Kirchgemeinderat 
ist der Meinung, dass beide Festivitäten 
nebeneinander Platz haben.
Die Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solo-
thurn setzen am 10. September 2017 die 
Vision Kirche21 «Von Gott bewegt. Den 
Menschen verpfl ichtet.» feierlich in Kraft. 
Nach einem dreijährigen Visionsfi ndungs-
prozess laden sie zu einem grossen Fest 
mit einem reichhaltigen Programm nach 
Bern ein. Nach den Gottesdiensten sind 
alle Teilnehmenden zum Kirchenrisotto 
und den weiteren Feierlichkeiten auf dem 
Waisenhausplatz eingeladen. 
Damit möglichst viele Menschen aus
allen Teilen des Kirchgebiets Bern-Jura-
Solothurn nach Bern reisen und an den 
besonderen Gottesdiensten teilnehmen 
können, sollten an diesem Sonntag für 
einmal keine lokalen reformierten Gottes-
dienste gefeiert werden. Für den gleichen 
Tag hat allerdings der Schweizerische 
Sigristen-Verband zu seinem Verbands-
fest mit Gottesdienst nach Langnau ein-
geladen. Der Sigristenverband freut sich 
darauf, sich in diesem Jahr im Herzen des 
Emmentals tre� en zu dürfen. Der Lang-
nauer Kirchgemeinderat be dauert die 
Terminkollision zwischen den beiden
Anlässen. Eine Ausladung des  Sigristen-
Verbandes kam für ihn jedoch nicht in 
Frage, zumal man diesem bereits vor Er-
halt der Einladung zum Visionsfest zuge-
sagt hatte. Er ist der Meinung, dass beide 

NARKO-NE – UNSER NEUES SCHWERPUNKT-PROJEKT

Schon öfters haben wir Kollekten für 
«Narko-ne» in Bosnien und Herzegowina 
zusammengetragen. Nun haben sich 
Kirchgemeinderat und Team entschlos-
sen, dieses Projekt in den nächsten 
 Jahren zusätzlich zu fördern durch die 
alljährliche Herbstsammlung sowie den 
einen oder anderen Anlass. Dies immer 
auch wieder in Kooperation mit der 
 katholischen Kirchgemeinde.
Das Anliegen von Narko-ne lässt sich in 
einem Wort zusammenfassen: Präven-
tion. Die Vision, die damit verbunden ist, 
ist eine gesunde Gesellschaft, in der Kin-
der und Jugendliche Herausforderungen 
des Erwachsenwerdens erfolgreich be-
wältigen. «Herz» dieser 2002 gegründe-
ten Organisation ist die Schweizerin 
 Madeleine Schildknecht. Sie gehört dem 
Orden der Baldegger-Schwestern an, ist 
aber seit langem in Sarajewo tätig. Ich 
durfte Sr. Madeleine vor ein paar Jahren 
dort kennenlernen und mich davon über-
zeugen, dass die durch Sr. Madeleine, 
ihre Mitarbeitenden und jährlich rund 
170 Freiwillige geleistete Arbeit modell-
haft ist.
Besonders beeindruckt war ich vom 
Netzwerk «Ältere Schwester, älterer Bru-
der». Jugendliche begleiten Jüngere als 
«Bruder» bzw. «Schwester». Sie sind An-
sprechpersonen, vermitteln den Jünge-
ren eine gewisse Stabilität, beraten sie in 
alltäglichen Lebensfragen und verhindern 
so oft, dass Kinder oder Jugendliche sich 
in Drogen oder in der Konsumwelt verlie-
ren. Dabei ist zu bedenken, dass 90% der 
Eltern der Begleiteten arbeitslos, allein-
erziehend, gesundheitlich angeschlagen, 

JUGEND

Ökumenischer Jugendgottesdienst
«Mein Beruf – meine Berufung!?» 
Sonntag, 17. September
Snacks ab 18.30 Uhr
Jugendgottesdienst ab 19.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
mit Konfklasse, Pfr. R. Jordi,
Pfarreileiterin A. Camenzind
und weiteren Jugendlichen.

Roundabout – Tanzkurs für Mädchen
Leider hat sich der Start des Kurses 
verschoben – Infos folgen.

Jungschar
Jeweils am Samstag, um 14.00 Uhr 
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
9. September: Sporttag

Teenie-Club Bärau
Im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
Freitag, 1. September, 19.00 Uhr
Samstag, 16. September, EGW Jahresfest
Samstag, 23. Sept., Spezialprogramm

Zug um Zug Wochenende für 
 Jugendliche ab der 6. Klasse
Freitag, 17. November, 17.30 Uhr bis 
Sonntag, 19. November, 11.30 Uhr
Wer sammelt am meisten Punkte und 
gewinnt das grosse Spiel quer durch 
die Schweiz?
Komm mit und suche mit deinem Team 
die beste Strategie!

Kosten: CHF 50.–

Kontakt und Anmeldung bis 30. Oktober:
Petra Probst, Dorfbergstrasse 2, 
 Langnau, Telefon 034 402 44 10, 
infokuw@kirchenlangnau.ch

SENIOREN

Spielnachmittag
Mittwoch, 13. und 27. September, 
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

MITTEILUNG

Beauftragungsfeier von Katechetin 
Esther Schöpfer

Die revidierte Kirchenordnung schuf 2012 
neben dem Pfarramt zwei neue Ämter in 
unserem Kirchengebiet: das katecheti-
sche und das sozialdiakonische Amt. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss ihrer 
Weiterbildung in der bernischen Landes-
kirche wird unsere Katechetin für den 
Heilpädagogischen kirchlichen Unterricht 
(HP KUW) Esther Schöpfer am Samstag, 
16. September 2017, feierlich im Münster 
in Bern für ihr Amt beauftragt.

Der Rat dankt ihr für ihr grosses Engage-
ment und wünscht ihr weiterhin viel
Freude und Befriedigung bei ihrer Arbeit. 

KIRCHGEMEINDERAT LANGNAU

Bettag, 17. September, 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfrn. K. van Zwieten und 
Gemeindeleiterin A. Camenzind, 
Musikverein Langnau Trubschachen
und D. E. Wyss (Orgel);
anschliessend  Kirchenka� ee. 

Bettag, 17. September, 13.15 Uhr
Gottesdienst auf Brügglen
im «Kafi  Sunneschin»
mit Pfr. R. Jordi, dem Jodlerklub
Hühnerbach und D. E. Wyss (E-Piano).

Freitag, 22. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Sonntag, 24. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. H. Kocher.

Mittwoch, 27. September, 15.00 Uhr
Hörbehinderten-Gottesdienst 
mit Abendmahl im Kirchli Bärau 
mit Diakon A. Fankhauser.

Freitag, 29. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. U. Schürch.

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst im Kirchli Bärau 
mit Pfr. H. Kocher.

Feste nebeneinander Platz haben und 
lädt die Mitglieder der Kirchgemeinde 
Langnau dazu ein, an diesem besonderen 
kirchlichen Feiertag an einem Gottes-
dienst ihrer freien Wahl teilzunehmen.

Abejutz «Jung sy»
Samstag, 16. September, 20.00 Uhr 
in der Kirche Langnau
Gesang, Jutz und Jodlermusig:
Jodlervereinigung Langnau, 
Leitung: Annelies Mosimann
Jugendjodlerchor Langnau, 
Leitung: Annelies Mosimann und 
Hanni Herren
Wortteile: Pfrn. Kathrin van Zwieten und 
Pfr. Roland Jordi
Kollekte: Jugendjodlerchor Langnau

Gesprächskreis 
Dienstag, 19. September, 15.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Frauen und Männer sind herzlich 
 eingeladen.
Thema: Erntedankfest / Abschiedsfest
Leitung: D. Fankhauser
Telefon 034 402 49 68

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets
für uns und andere Menschen in unserer 
Nähe und darüber hinaus.

Im September fi ndet das Wochengebet 
jeweils am  Montag und Dienstag von 
18.30 bis 19.15 Uhr im Chor der Kirche 
statt.

Bei Fragen wenden Sie sich an:
Pfr. R. Jordi (Telefon 034 402 30 70).

Abendmeditation
Jeweils mittwochs um 17.30 Uhr
in der Sakristei.

Proben des Kirchenchors 
Montag, 4., 11. und 18. September 
um 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. Kinderlager Eriz

auf Sozialfürsorge angewiesen und in 
ihren Erziehungsaufgaben oft überfor-
dert sind. Vor allem gehören sie zur 
 Generation, die in ihrer eigenen Kindheit 
und Jugend Krieg erlebt hat und oft nach 
wie vor traumatisiert ist. Ein grosses Plus 
des Netzwerkes «Ältere Schwester, 
 älterer Bruder» besteht darin, dass durch 
dieses christliche und muslimische Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene zusam-
mengeführt werden. Sie lernen dabei, im 
Alltag über die Religionsgrenzen und 
Wunden aus der Vergangenheit hinweg 
wieder vertrauensvoll miteinander umzu-
gehen.
Weitere Projekte, an denen Narko-ne sich 
in ganz Bosnien beteiligt, werden wir 
nach und nach vorstellen. Informationen 
fi nden sich z.B. über www.narkone.org. 
Heute geht es uns darum, Sie zu infor-
mieren, dass wir als Langnauer Kirch-
gemeinde(n) unsere Fühler verstärkt 
Richtung Sarajewo bzw. Narko-ne aus-
strecken wollen. Und Sie herzlich ein-
zuladen, sich mittels des beiliegenden 
 Einzahlungsscheins an der diesjährigen 
Sammlung zu beteiligen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

PFR. HERMANN KOCHER

Flyer auf der website kirchenlangnau.ch 
unter Angebote, Kinder- und Jugend-
arbeit, Jugendanlässe

Kinderlager 17. bis 21. Juli 2017, 
 Lindenweidli Eriz
Auszug aus dem (fi ktiven)
Tagebuch einer 8-jährigen Lager-
teilnehmerin
Dienstag 18. Juli:
Heute haben wir den Tagesausfl ug 
 gemacht. Zuerst sind wir alle mit dem 
 Poschi nach Innereriz gefahren. Zum 
Glück nur 8 Minuten. Man konnte 
 zwischen 3 Wanderungen wählen:
Kurz, nicht so lang und lang.
Ich wollte die lange Wanderung machen, 
weil ich gerne  wandere. Leider mussten 
wir eine Ab kürzung nehmen, weil ganz 
schwarze Wolken kamen.

Wir haben dann die Gruppe von der nicht 
so langen Wanderung getro� en. Gerade 
als wir sie getro� en haben sind die ersten 
Hagelkörner herunter gefallen. Zum 
Glück waren wir bei einer Alphütte.
Wir wollten die Hagelkörner immer auf-
lesen aber die Leiter wollten unbedingt, 
dass wir unter dem Dach am Schermen 
 bleiben. Ich habe noch nie so grosse 
 Hagelkörner gesehen.

Das vollständige Tagebuch, verfasst von 
Mariette Nussbaumer, fi nden Sie auf der 
Homepage www.kirchenlangnau.ch,
Rubrik Angebote / Kinder- und Jugend-
arbeit / Kinderkirche Kiki
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KIRCHGEMEINDE TRUB

Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Sigristin & Reservationen: Christine Eichenberger, Telefon 034 495 51 77
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, E-Mail: pfarramt@kirchetrub.ch
www.kirchetrub.ch

KIRCHGEMEINDE TRUBSCHACHEN

Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28
E-Mail: pfarramt@kirche-trubschachen.ch
www.kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE

Predigttaxi
Falls Sie für den Besuch des Gottes-
dienstes zu Hause abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich doch bitte bis 
Samstag, 20.00 Uhr unter der jeweils 
angegebenen Predigttaxi-Nr. Danke!

Sonntag, 3. September, 8.00 Uhr
Wandergottesdienst. Mit Trub – in 
Trubschachen. Abmarsch beim Pfarr-
haus um 8.00 Uhr. Ziel: Hüpfenboden. 
Gottesdienst daselbst um ca. 10.00 Uhr. 
Details siehe unter «Mitteilungen». 
Predigttaxi: Kathrin Gerber, 
Telefon 034 495 51 97

Sonntag, 10. September, 8.40 Uhr
Kirchenfest «Doppelpunkt 21» 
in Bern. Besammlung für die gemein-
same Zugfahrt.
Details siehe unter «Mitteilungen». 

Sonntag, 17. September, 9.30 Uhr
Bettagsgottesdienst mit Abendmahl
im Rahmen des Reformationsjubiläums. 
Mit Alt Bundesrat Samuel Schmid.
Orgel: Walter Guggisberg; Posaune und 
Alphorn: Christian Lehmann.
Wort: Sandra Kunz. Anschliessend
Kirchenapéro.  Details siehe unter
«500 Jahre Reformation». 
Predigttaxi: Daniel Haldemann, 
Telefon 034 495 51 09

Dienstag, 19. September, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Pavillon. (Pfrn. 
Sandra Kunz; Ruedi Trau� er, Keyboard)
Anschliessend Gelegenheit zum Mittag-
essen. 

Sonntag, 24. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe. 
Mit Trub – in Trub. Mit Pfr. Klaus Stoller. 
Orgel: Daniela Wyss. 
Predigttaxi: Ruth Reber, 
Telefon 034 495 63 50

500 Jahre Reformation 
Bettagsgottesdienst 
mit Alt Bundesrat Schmid
Am diesjährigen Bettag wollen wir 
wieder des Reformationsjubläums 
gedenken. Im Gottesdienst mit 
Abendmahl am 17. September wird 
Alt Bundesrat Samuel Schmid  seine 
Sicht auf Martin Luther skizzieren. 
Den musikalischen Rahmen der Feier 
gestalten Christian Lehmann, 
 Posaune und Alphorn, und Walter 
Guggisberg, Orgel. 
Wort: Pfrn. Sandra Kunz. 
Im Anschluss an die Feier sind Sie 
herzlich zu einem Kirchenapéro 
 eingeladen. 

GOTTESDIENSTE

Freitag, 1. September, 10.00 Uhr
Andacht im Betagtenheim 
 Altgysmoos (Pfr. Felix Scherrer)

Samstag, 2. September, 14.00 Uhr
Trauung (Pfr. Felix Scherrer)

Sonntag, 3. September, 8.00 Uhr
Wandergottesdienst. Gemeinsam mit 
Trubschachen.  Abmarsch beim Pfarr-
haus Trubschachen um 8.00 Uhr.
Ziel: Hüpfenboden.
Gottesdienst daselbst  um zirka 10 Uhr. 
Details s. Trubschachen «Mitteilungen»

Samstag, 9. September, 13.00 Uhr
Trauung (Pfr. Felix Scherrer)

Sonntag, 10. September, 8.40 Uhr
Kirchenfest in Bern. Die Kirch-
gemeinden Trub und Trubschachen 
 tre� en sich um 8.40 Uhr am Bahnhof 
Trubschachen. 
Details s. Trubschachen «Mitteilungen»

Samstag, 16. September, 12.30 Uhr
Trauung

Sonntag, 17. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag mit Abendmahl 
 (Einzelkelche) und Taufen. 
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
 Annerös Hulliger, Orgel.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34

Samstag, 23. September, 13.30 Uhr
Trauung

Sonntag, 24. September, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in der
Kirche Trub. Gestaltet von Pfr. Klaus 
Stoller, Bern, und Daniela Wyss, Orgel.
Predigttaxi: Verena Wiedmer-Zürcher, 
Unterstutz, Telefon 034 495 61 36

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
6. August
Olin Weissbaum, Jegenstorf
13. August
Malea Luna Habegger, Dorf. 
Julia Habegger, Höhenstalden

Trauungen
29. Juli
Beat und Andrea Fankhauser-Wüthrich, 
Schurtenell
12. August
Adrian und Ursula Kernen-Zürcher, 
Marbach

JUGEND

KUW – 9. Schuljahr (Realklasse)
zusammengelegt mit Trubschachen
Hinweise zum Konfunterricht siehe unter 
Trubschachen «Jugend»

KUW – 5. Schuljahr
Kloster Dach, 14.50 bis 16.20 Uhr
Dienstag, 17. / 24. / 31. Oktober
Dienstag, 7. / 14. / 21. November
Dienstag, 20. / 27. Februar 2018
Dienstag, 6. / 13. März 2018

KiKi-Tre�  (Sonntagschule)
Jeweils sonntags, Kloster, 9.30 Uhr
10. September
5. November
19.  November
3. Dezember

Besonderes
• 2./3. September: KiKi-Tre� -Tag
• 22. Oktober (9.00 Uhr Einsingen): 

Erntedankfest in der Kirche
• Samstag, 9. Dez., Weihnachtsfeier: 

13.30 Uhr: Hauptprobe
 19.30 Uhr: Weihnachtsfeier

KiKi-Tre� -Leiterinnen
Regula Fankhauser, Tel. 034 495 54 26
Annemarie Kunz, Tel. 034 495 61 86

MITTEILUNGEN

Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
20. September, ganzer Tag: Reise!
18. Oktober
15. November
13. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr: 
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Freitag, 29. September

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufe
30. Juli
Lia Anastasia Steiner, 
Grabenhüsli, Kröschenbrunnen

Abdankungen
21. Juli
Heidi Röthlisberger, Jg. 1954, 
Ortbachstrasse 10, Trubschachen

28. Juli
Martha Hofer, Jg. 1922, 
Trubstrasse 6, Trubschachen

31. Juli
Rosmarie Schwitter, Jg. 1938, 
Dorfstrasse 1, Trubschachen

Gott hat seinen Engeln befohlen, 
dich zu beschützen, 
wohin du auch gehst. 

PS 91,11

Gott spricht: Fürchte dich nicht. 
Ich habe dich erlöst. Ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen, 
du bist mein!  

JES. 43,1

JUGEND

Kiki-Tre�  (Kinderkirche)
Samstag, 23. September, 14.00 Uhr
beim Pfarrhaus Trubschachen. Leitung: 
Christine Gerber, Mobile 079 284 54 88 
und Larissa Stadler, Mobile 079 259 83 31
Weitere Termine: 28. Okt., 25. Nov. und 
9./10. Dez. 

KUW 5
Der Unterricht beginnt erst nach 
den Herbstferien und fi ndet im Winter-
quartal wöchentlich statt: 
Dienstags, 14.50 bis 15.35 Uhr. 

KUW 9
Der Konfunterricht der Truber Real-
schüler/innen und der Trubschacher 
 Neunteler fi ndet donnerstags und 
 wöchentlich statt. 
13. September, 19.00 Uhr: Znacht 
für Eltern, Grosseltern, Göttis, Gottis und 
Verwandte im Kloster Trub
Konfl ager: 27. bis 29. Oktober 2017

MITTEILUNGEN

Wandergottesdienst,
gemeinsam mit Trub
Am Sonntag, 3. September, fi ndet im 
Rahmen der «SchöpfungsZeit» von 
 «Kirche und Umwelt» ein Wandergottes-
dienst statt. Wanderfreudige Gottes-
dienstbesucher/innen sind eingeladen, 
gemeinsam mit uns zum Gottesdienstort 
auf dem Hüpfenboden zu wandern. 
Wanderung: Start um 8.00 Uhr beim 
Pfarrhaus. Route: Ortbach – Tiefenbach 
– Schwendestalden – Hüpfenboden. 
Dauer: Ca. 1 ½ Std. Mitnehmen: Regen-
schutz und kleine Verpfl egung für unter-
wegs. 
Spaziergang: Private Fahrt auf Ober 
 Hegen. Tre� punkt daselbst um 
9.00 Uhr. Ca. halbstündiger Spaziergang 
auf Hüpfenboden. 
Direkte Hinfahrt: Abfahrt mit Kleinbus 
und Kirchentaxi um 9.15 Uhr beim Pfarr-
haus. Anmeldung nicht erforderlich. 
Gottesdienst: Um ca. 10.00 Uhr fi ndet 
auf dem Hüpfenboden ein schlichter 
 Gottesdienst im Freien statt. 
Wort: Pfrn. Sandra Kunz
Chäsi-Zmorge: Nach der Feier sind alle 
Besucher/innen zu einem einfachen, 
aber feinen Chäsi-Zmorge eingeladen. 
Rückfahrt, Abmarsch: Um ca. 
12.00 Uhr Abmarsch und Abfahrt 
 Richtung Trubschachen. 
Kosten: Keine.
Bei schlechtem Wetter fi ndet um 
9.30 Uhr eine schlichte Andacht zur 
«SchöpfungsZeit» im Pfarrhaussäli Trub-
schachen statt. Anschliessend Züpfe, 
Brot und Ka� fee. Im Zweifelsfall erteilt 
Tel. 076 374 33 16 ab 07.00 Uhr Auskunft.  

Kirchenfest «Doppelpunkt 21» 
in Bern
Am Sonntag, 10. Sept., fi ndet in Bern 
das kantonale Kirchenfest «Doppel-
punkt 21» statt. Die reformierten Kirch-
gemeinden wurden aufgefordert, an die-
sem Sonntag keine Gottesdienste 
durchzuführen und mit ihren Kirchgän-
ger/inne/n das Kirchenfest zu besuchen. 
In der Stadt Bern fi nden ab 10.30 Uhr 
acht Gottesdienste in Kirchen und auf 
dem Bundesplatz statt. Anschliessend 
Kirchen-Risotto-Essen auf dem Waisen-
hausplatz. Deshalb tre� en wir uns statt 
um 9.30 Uhr in der Kirche um 8.40 Uhr 
am Bahnhof Trubschachen und reisen 
mit dem Zug nach Bern. Es bleibt uns 
genügend Zeit, unterwegs gemeinsam zu 
beschliessen, welche der acht Feiern wir 
besuchen wollen. Rückfahrt: Entweder 
zusammen oder individuell. Es empfi ehlt 
sich, ein Getränk und einen kleinen Snack 
mitzunehmen. 
Kosten: Bahnbillett Trubschachen-Bern 
retour (bitte selber lösen). Wem das zu 
teuer ist: Bitte im Pfarramt melden, wir 
fi nden eine unbürokratische Lösung!
Ein Morgenka� ee im Bahnhof Bern und 
eine Portion Risotto à CHF 6.– wird allen 
 o� eriert.

Abwesenheit
Pfrn. Sandra Kunz befi ndet sich vom 
23. September bis 1. Oktober gemein-
sam mit anderen Kirchgmemeinde- 
mitgliedern auf der angekündigten 
 Pilgerwanderung. Sie wird von
Pfr. Klaus Stoller, Bern, vertreten, 
T 031 535 58 27 / M 079 334 01 42

SENIOREN

Gesprächskreis 60plus
Freitag, 15. September, 14.30 Uhr 
Ort: Pfarrhaus. 
Thema: Der Prophet Jesaja. 
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein bei Tee, Ka� ee und etwas Süssem. 
Jedermann ist herzlich willkommen!

Gottesdienst im Pavillon
der Alterssiedlung
Dienstag, 19. September, 10.30 Uhr 
(Pfrn. Sandra Kunz; Ruedi Trau� er,
Keyboard). Anmeldung zum Mittagessen: 
Am Montagabend zwischen 19.30 und 
20.30 Uhr bei Marianne Hofer, 
T 034 495 65 66 / M 078 723 98 89

Meinen Bogen 
habe ich gesetzt 
in die Wolken; 
der soll das Zeichen sein 
des Bundes 
zwischen mir 
und der Erde 

1. MOSE 9, 13

KIRCHGEMEINDE

Kirchgemeinderat
Ressortverteilung
Daniel Fankhauser: Präsidium
Helene Lanz: Vizepräsidium
sowie Personelles
Christine Baumgartner:
Mobilien, Immobilien
Therese Jegerlehner: OeME (Entwick-
lungsfragen, Frauenanliegen, Kollekten, 
Spendengesuche)

Regula Siegenthaler: Administration,
Organisation (Kirchenka� ee, Anlässe)
Verena Wiedmer-Zürcher: Diakonie
(Altersfragen, Predigttaxi, Geburtstage, 
Organisation der Goldenen Konfi rmation)
Hanna Zaugg: Jugendverantwortliche 
(KUW, KiKi-Tre� )
 
Weitere Funktionen ohne Stimmrecht
Ernst Kohler: Revisor und Datenschutz-
beauftragter
Lydia Bähler: Revisorin
Brigitta Rhyner: Sekretariat
Hansjürg Messerli: Finanzen
Felix Scherrer: Pfarramt
(100% bis Ende 2017)

Herr,
gib mir Mut zum Brückenbauen,
gib mir den Mut zum ersten Schritt.
Lass mich auf deine Brücken trauen,
und wenn ich gehe, geh du mit.

REFORMIERTES GESANGBUCH 829,1

Taufe auf Geisshullen.
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GOTTESDIENSTE

 
Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr
Berggottesdienst auf dem Wachthubel 
mit Pfr. Volker Niesel und der Alphorn-
gruppe Bärau. Parkiermöglichkeiten
bei Familie Siegen thaler, Maisenegg.
Für Ka� ee / Tee und Züpfe ist gesorgt, 
bitte Becher / Tasse mitbringen.
Bei ungünstigem Wetter fi ndet der
Gottesdienst im Stall von Familie Marti 
statt. Zu diesem Gottesdienst laden 
freundlich ein: Die Kirchgemeinden
Eggiwil und Schangnau.

Predigttaxi: Margrit Haldemann
Mobile 079 567 07 78

Sonntag, 10. September
Kirchenfest Vision 21 in Bern 
Alle sind eingeladen, an diesem
besonderen Fest in Bern teilzunehmen.
Mehr Informationen unter der Rubrik Mit-
teilungen. Kein Gottesdienst im Eggiwil.
 
Bettag, 17. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst und Abendmahl
mit dem Jodlerduett Röthlisberger / Kunz 
und Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Barbara Friedli

Predigttaxi: Christine Jenni
Telefon 034 491 13 90

Sonntag, 24. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Esther Marti

Predigttaxi: Ueli Bärtschi
Telefon 034 491 41 51

Mittwoch, 27. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
im Alterszentrum mit Pfr. Ueli Schürch
Alle sind herzlich eingeladen!

KIRCHGEMEINDE LAUPERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58, 
E-Mail: praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat: Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, 
E-Mail: sekretariat@kirche-lauperswil.ch
Pfarramt:
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, E-Mail: martin.benteli@bluewin.ch
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, E-Mail: pfarramt@kirche-lauperswil.ch
KUW-Unterrichtende: 
Esther Hubert, Telefon 034 422 11 32
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

KIRCHGEMEINDE EGGIWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90, 
E-Mail: praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert:
Barbara Stegmann, Telefon 079 514 55 04, E-Mail: sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt: 
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, E-Mail: ulrich.schuerch@bluewin.ch
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, E-Mail: vniesel@gmail.com
www.kirche-eggiwil.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 10. September
Kein Gottesdienst in unserer Kirche.
Wir laden Sie ein, stattdessen eine der 
folgenden Veranstaltungen mitzufeiern:
Doppelpunkt 21 – Kirchenfest in Bern 
von 10.30 bis 16.30 Uhr; mit neun
verschiedenen Gottesdiensten, Risotto-
Essen und «Visionsfeier» u.a. mit
Massimo Rocchi, «1000-Stimmen-Chor» 
und vielen weiteren Beteiligten auf dem
Bundesplatz. Nähere Infos auf dem Flyer 
in der Kirche oder beim Pfarramt.
Mögliche Zugsverbindungen: Neumühle 
ab 8.44 Uhr; Zollbrück 8.47 Uhr oder
Emmenmatt ab 9.10 Uhr.
Gottesdienst zum «Sigristensonntag»
um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche 
Langnau gestaltet von Pfarrer Roland 
Jordi und weiteren Mitwirkenden.

Dienstag, 12. September, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl
im dahlia Zollbrück gestaltet
von Pfarrerin Kathrin van Zwieten.

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Aula Zollbrück 
gestaltet von den Pfarrern Martin Benteli, 
Marcel Schneiter und Andreas Schenk 
und der Musikgesellschaft Zollbrück.
Kinderhütedienst während des
Gottesdienstes. Die Kirchgemeinderäte 
von Lauperswil und Rüderswil laden Sie 
herzlich ein – besonders auch zum Zusam-
mensein beim anschliessenden Apéro.

Sonntag, 24. September
Gemeinsamer Gottesdienst
mit Rüderswil in Rüderswil.
Genauere Angaben dazu fi nden Sie bei 
der Kirchgemeinde Rüderswil.

Sonntag, 3. September, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Taufe 
gestaltet von Pfarrer Martin Benteli 
und Team.

«Ein Glas Zeit» 
wird das Thema sein. Nebst der 
kurzen Predigt und der  Taufe wird 
eine Geschichte hautnah erzählt und 
wir singen viele Lieder,  welche 
instrumental begleitet werden. 
An der Orgel spielt Irene Käser.

KIRCHLICHE HANDLUNG

Taufe
9. Juli
Marc Beer, 
Langnaustrasse 140 e, Zollbrück

16. Juli
Fabrice Jérôme Bucher, 
Bahnweg 3, Zollbrück

Trauungen
1. Juli
Karin und Adrian Stucki-Lehmann,
Eisenmoos 3, Tägertschi.

Beerdigungen
7. Juli
Willi Aeschbacher, 1946, 
Schüpbachstrasse 28, Emmenmatt.

14. Juli
Berta Stau� er-Brechbühl, 1927, 
wohnhaft im Senevita – Betreutes 
Wohnen und Pfl ege in Burgdorf

24. Juli
Elisabeth Fankhauser-Fankhauser, 1928, 
Langnaustrasse 149, Langnau

SENIOREN

Seniorentre� en 
Am Dienstag, 26. September 
um 13.30 Uhr laden wir Sie herzlich ein 
zum Seniorentre� en in der Pfrund-
scheuer Lauperswil.
Frau Lydia Werren, Hebamme im Ruhe-
stand, wird uns mit interessanten 
 Geschichten und «Müsterli» von ihrer 
vergangenen Tätigkeit als Geburts-
helferin unterhalten. 
(Dieses Programm war schon im ver-
gangenen Januar vorgesehen, musste 
aber krankheitshalber abgesagt werden.)

VERANSTALTUNGEN

Landfrauen
Die Landfrauen laden Sie alle herzlich ein 
zu den folgenden Veranstaltungen:

Donnerstag, 14. September: 
Sterilisieren und Heisseinfüllen
(Randensalat, Caramel-Birnen und je 
nach Zeit Tomatensauce.)

Donnerstag, 21. September: 
Sauerkraut im Glas

Gilt für beide Kurse:
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Kochschule Lauperswil
Kosten: CHF 50.—
Mitbringen: Schürze
Anmeldung bis 1. September
 bei Doris Siegenthaler, 
Telefon 034 496 57 52 oder 
dorisbieri@bluewin.ch.

Voranzeige und Anmeldung für:
Samstag, 14. Oktober: 
Steinfi guren herstellen
Ort: Steinerei Hans Wälti, Lauperswil
Kosten: CHF 110.—

Für weitere Auskünfte und Anmeldung 
bis 23. September melden Sie sich bei 
Margrit Wittwer, Telefon 034 496 75 49 
oder u.m.wittwer@bluewin.ch

O� enes Singen 2017
Hast du Freude am Singen und
Musizieren? Wir tre� en uns in der
Kirche Lauperswil zum gemeinsamen 
Singen aus purer Freude am Singen!

Wichtig: 
· keine Vorkenntnisse notwendig
· keine Konzerte oder Auftritte
· alle sind herzlich willkommen

Montag, 11. September, 
20.00 bis 21.30 Uhr

Weitere Informationen:
Helene Müller
Langnaustrasse 8, 3436 Zollbrück,
Telefon 034 496 54 48

Marianne Trachsel
Rüderswilstrasse 37, 3436 Zollbrück,
Telefon 034 402 14 30

Keine Anmeldung erforderlich.

WIR GRATULIEREN

Zum 99. Geburtstag
1. September
Ida Kohler-Hodel, 
Eggiwilstrasse, Aeschau

8. September
Rosa Rüegsegger-Kobel,
Alterszentrum Eggiwil

Zum 80. Geburtstag
12. September
Kätheli Wüthrich, Alterszentrum, Eggiwil

Zum 75. Geburtstag
26. September
Ernst Schick, Hinter Senggen, Eggiwil

Den Jubilarinnen und dem Jubilaren
gratulieren wir herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Gottes Segen.
Mögen Augen, Ohren und das Herz auch 
im neuen Lebensjahr aufmerksam
bleiben für die schönen Erlebnisse, die 
der Alltag uns bereitet.

MITTEILUNGEN

 

Abwesenheiten
Pfarrer Martin Benteli vom 18. bis 22. 
September. Vertretung durch Pfarrer 
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen 
16. Juli
Anna Emilia Langenegger, Dorf

23. Juli
Melinda Gerber, Luchsmattberg
Sofi a Liechti, Signau
Milo Graf, Langnau

VERANSTALTUNGEN

Drei Vortragsabende 
zum Reformationsjubiläum 2017 
Organisation: Pfr. Lukas Schwyn

Dienstag, 19. September, 20.00 Uhr
Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus 
 Eggiwil
«Die Reformation in der Schweiz» 
mit Prof. Dr. Matthias Zeindler 
Herzliche Einladung!

Weitere Vorträge:
Dienstag, 3. Oktober, 20.00 Uhr
Im Pfarrstöckli Signau
«Die Reformation in Bern und ihre 
Spuren in der Gegenwart» 
mit Prof. Dr. Martin Sallmann

Dienstag, 24. Oktober, 20.00 Uhr 
Pfrundscheune Rüderswil
«Die Bedeutung der Reformation 
 heute»

Samstag, 23. September, 20.00 Uhr 
und
Sonntag, 24. September, 13.30 Uhr
Konzert der
Jodlergruppe Bärgblueme
in der Kirche Eggiwil

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-Gga� ee
Frauen jeden Alters, mit und ohne 
Kinder, sind herzlich willkommen!

Medizin zum Gsung wärde
Mir aui kenne se: Tablettli, Schprütze, 
Zäpfl i, Pülverli u Säubeli; mir kenne 
Teeli,  Chrütli, Tröpfl i u Chrügeli; mir 
aui si scho froh gsi, hi mir chönne e 
Tablette  schlücke u üsi Beschwärde
si erträglecher worde.
Zum Glück u Gott sei Dank.

Medizin zum Gsung bliebe, Gsundhiit 
erhaute u pfl ege
Ha mir Gedanke gmacht:
Singe, es Jützli oder e rassegi Musig 
lose, öper überrasche, es guets
Gchspräch, e liebe Mönsch ir Nechi 
ha, es feins Ässe, e schöni  Wanderig
mache, lache u fröhlech si, Sunne-
schtrahle gniesse, Blueme be wun-
dere, Tier beobachte, chli Zyt ha für 
d Wäut mit Chinderuge ds entdeckä,…  

I cha mi dra erfröie. D Liebi, wo mir 
wunderschöni Gfüeu schäicht.
Au das isch für mi Medizin, berüert 
mini Seu u mis Härz, u das macht mi 
froh, tuet mir guet.

Scho glii isch ume Frouega� ee.
Mitenang dorfe, lache, Sörgeli la 
liechter wärde, … o das isch Medizin 
ganz  ohni Risiko u Näbewürkige.

I fröie mi uf öich aui. 

Mir lade i:
Zyschtig, dr 5. Septämber 2017
vo 9.00 bis 11.00 Uhr
im Chiuchgmiinruum, Eggiwil

HÄRZLECH VERENA STUCKI-GERBER 
U FROUEGAFFEE-TEAM

Krankenverein
Der Krankenverein Lauperswil küm-
mert sich bereits seit mehr als 100 
Jahren um das Wohl der Menschen in 
unserer Gemeinde. Die Notlagen, in 
welche Menschen geraten können, 
sind vielfältig. Sie reichen von Einsam-
keit und Überforderung bis hin zu 
Krankheit, Invalidität und fi nanzieller 
Not. Die wertvolle Arbeit der ehren-
amtlichen Mitglieder ist angesichts 
des stets steigenden Kostendrucks im 
Sozial- und Gesundheitswesen nötiger 
denn je. Allerdings kann der Kranken-
verein dieses gut funktionierende so-
ziale Netz in unserer Gemeinde nur 
durch Ihre Mithilfe aufrechterhalten.
Wir erlauben uns deshalb dieser «re-
formiert.»-Ausgabe wiederum einen 
Einzahlungsschein beizulegen und 
freuen uns, wenn Sie davon Gebrauch 
machen.
Der Krankenverein und die unterstütz-
ten Menschen danken Ihnen herzlich!

                    DIE PFARRPERSONEN

Auch das «Zvieri nä» gehört dazu. Dies 
wird von uns besorgt.

«Wär cha u ma isch härzlech wiu  komme!» 
Altersbegrenzung gibt es keine.

Wenn Sie Fragen haben oder gerne 
ein «Gratis-Taxi» möchten, melden Sie 
sich bitte bei:
Renate Hadorn, Tel. 034 496 78 36
Heidi Schenk, Tel. 034 496 80 24
Anna Langenegger, Tel. 034 402 77 44

Liturgisches Abendgebet
Wir tre� en uns jeden  Donnerstag, 
um 19.30 Uhr, in der Kirche Lauperswil 
zum liturgischen Abend gebet.

Wir suchen im hektischen Alltag das 
Innehalten in der Stille und die Besinnung 
mit Gebet, Liedern und  biblischen Texten.

Dauer: Eine halbe Stunde.

Alle sind herzlich eingeladen, an diesem 
liturgischen Abendgebet teilzunehmen.

DIE VORBEREITUNGSGRUPPE
UND PFARRER MARTIN BENTELI
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KIRCHGEMEINDE RÜDERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin:
Ruth Blaser, 3439 Ranflüh, Telefon 034 496 84 83
E-Mail: ruth.blaser@kircheruederswil.ch
Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche:
Susanne Aeschlimann, Telefon 034 497 28 00
E-Mail: sekretariat@kircheruederswil.ch
Pfarramt: Marcel Schneiter, Telefon 034 496 73 48
E-Mail: pfarramt@kircheruederswil.ch
Sigristen: Hansueli und Maria Hertig, Telefon 034 496 79 72
www.kircheruederswil.ch

OFFENER 
MITTAGSTISCH
in der Pfrundscheune

Donnerstag, 5. Okt. 2017, 12.00 Uhr
Erwachsene: CHF 12.—
11 bis 16 Jahre: CHF  8.—
5 bis 10 Jahre: CHF  6.—
unter 5 Jahre: gratis

Anmeldungen bis
Dienstagvormittag bei: 
Vally Nussbaumer, T 034 496 72 68 
Antoinette Schneiter, M 079 434 18 64

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

Weitere Daten: 2. Nov./ 7. Dez.

Teenie-Tre� 
Tre� daten 2017

Samstag, 
9. September, Olympia
Samstag, 21. Oktober, Feuerwerk
Samstag, 25. November, Finnenkerze
Samstag, 16. Dezember, Raclette
jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker

Aktuelle Infos auch auf der Website
der Kirchgemeinde:
www.kirche-eggiwil.ch

Aufl ösung Kinderstunde Horben
Auf Grund der Krankheit von Sandra 
Studer ist es leider nicht mehr mög-
lich, die Kinderstunde Horben durch-
zuführen.
Die Kinderstunde wird aufgelöst und 
nach den Sommerferien 2017 nicht 
mehr starten. 

Wir danken Sandra Studer und Heidi 
Röthlisberger herzlich für ihr Engage-
ment und wünschen ihnen alles Gute 
und Gottes Segen.

JUGEND

KUW 4. Klasse
Mittwoch, 9. September,
9.00 bis 16.00 Uhr

Besammlung und Entlassung
im Kirchgemeinderaum

KUW 9. Klasse 
Konfi rmandenlager in Ste�  sburg
Mittwoch, 13. bis
Samstag, 16. September

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. September, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst mit Pfr. Stephan 
Bieri. Musikalische Begleitung an der 
 Orgel durch Daniela E. Wyss.
Predigtautodienst: Barbara Zuber, 
Telefon 034 496 56 85.

Mittwoch, 6. September, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- und Pfl egeheim 
Dändlikerhaus Ranfl üh mit Pfr. Ingo Koch.

Sonntag, 10. September, ab 10.30
Die Reformierten Kirchen Bern-Jura-
Solothurn feiern das Kirchenfest
«Doppelpunkt 21» zur Vision Kirche 21.
Alle Kirchgemeinden sind eingeladen, 
den Gottesdienst vor Ort ausfallen
zu lassen zugunsten der Teilnahme an
diesem einmaligen Kirchenfest.
Deshalb fi ndet in Rüderswil kein Gottes-
dienst statt.
Das Kirchenfest «Doppelpunkt 21»
markiert den Abschluss des 3-jährigen 
Visionsfi ndungsprozesses und bildet
den Auftakt zur Umsetzung der Vision 
Kirche 21. Programm unter:
www.kirche21.refbejuso.ch/
doppelpunkt-21

Dienstag, 12. September, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
 Zollbrück mit Pfrn. Kathrin van Zwieten 
unter Mitwirkung des Chors des 
 evangelischen Gemeinschaftswerkes 
Hasle-Rüegsau.

JUGEND

Wald-Werk
Samstag 23. September, 
14.00 bis  19.00 Uhr mit Übernachtung
Ein Nachmittag – Abend im Wald für 
Schulkinder. Mit Geschichten, Kochen, 
Essen, Basteln und Spielen. Tre� punkt 
und Abschluss beim Schulhaus Ranfl üh.
Versicherung ist Sache der Eltern.
Informationen zum genauen Termin und 
Anmeldung bei: Barbara Schröder
3439 Ranfl üh, Telefon 034 496 50 81.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
12. August (Kirche Hasle b. B.)
Mauro Mäder,
Untere Oschwandstrasse 36, Oberburg

13. August
Elena Flückiger, Seilergasse 11, Zollbrück

Emma Louisa Geissmann,
Langnaustrasse 133, Zollbrück

Annina Schlegel,
Dorfstrasse 33c, Zollbrück

Sabrina Zaugg,
Eyfuhrenstrasse 11, Rüderswil

Trauungen
5. August (Kirchli Bärau)
Reto und Nadin Neuenschwander (-Kunz), 
Oberdorfstrasse 9, Rüderswil

12. August (Kirche Hasle b. B.)
Matthias und Irène Mäder (-Schi� erli), 
Untere Oschwandstrasse 36, Oberburg

Bestattungen
11. August
Werner Richard, geb. 1931,
Grossmatt 282c, Rüderswil,
zuletzt im dahlia Zollbrück

Anna Schneider, geb. 1916,
Seilergasse 25, Zollbrück,
zuletzt im APH Engenried, Bern

VERANSTALTUNGEN

PFARRHAUS-GARTENCAFÉ
Bei Ka� ee und Kuchen, Tee, Sirup 
oder Eistee gemeinsam plaudern, 
 lachen und geniessen …

Mittwoch, 13. September,
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bei Ka� ee und Kuchen, Tee, Sirup 
oder Eistee gemeinsam plaudern, 
 lachen und geniessen …

Das Gartencafé ist nur bei schönem 
Wetter geö� net. Infos bei Antoinette 
Schneiter, Mobile 079 434 18 64.RÜCKBLICK

Kindernachmittage 2017
Die Glocke ertönt und aus allen Richtun-
gen rennen und hüpfen rund 60 Kinder 
heran. Viel Spannendes zum Thema 
«Füür u Flamme» erleben wir in dieser 
kreativen Woche.
Wir hören spannende, biblische Ge-
schichten, die mit kurzen Theaterszenen 
aus der damaligen Zeit ergänzt werden 
und singen Lieder, die zum Thema 
 passen. So vergeht die Zeit schnell und 
wir stärken uns beim Zvieri.  
Danach tre� en wir uns in einem der 
Workshops zum Basteln, Werken, Fuss-
ball spielen usw.
Viel Spass haben auch die grösseren 
 Kinder bei der Feuerwehrübung. 

MONIKA WENGER

MITTEILUNG

Abschluss Vision 21
Die Reformierten Kirchen Bern-Jura- 
Solothurn reformieren sich. Sie ent-
wickeln die Vision Kirche 21 mit Leitge-
danken. Dieser Prozess begann 2015 
und steht unter dem Motto «Fragen stel-
len – Antworten fi nden – Kirche sein». 
Im Doppelpunkt 21, dem grossen 
Kirchen fest vom 10. September 2017 in 
Bern, wird die Vision gefeiert. Predigende 
aus aller Welt deuten sie in zeitgleichen 
Gottesdiensten mit unterschiedlicher 
theologischer Ausrichtung und unter-
schiedlichem liturgischen Stil. Im grossen 
Festakt auf dem Bundesplatz mit einem 
Chor der 1000 Stimmen wird die Vision 
feierlich verankert. Der Doppelpunkt 21 
bildet den Abschluss des Visions fi n-
dungs prozesses und den Anfang der
Umsetzung – so dass die Vision Kirche 21 
zu leben beginnt.

MITTEILUNGEN

Freiwilliger Beitrag für «reformiert»
Liebe Leserin, lieber Leser
Jeden Monat erhalten Sie die Kirchen-
zeitung «reformiert.». Die Herstellung, 
Druck und Vertrieb sind für uns nicht 
 gratis.
Um die Kosten etwas zu senken, liegt 
deshalb dieser «reformiert»-Aus gabe
ein Einzahlungsschein bei, für einen frei-
willigen Beitrag.

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich 
auch dieses Jahr mit einem freiwilligen 
Beitrag an den Kosten beteiligen.
Vielen Dank.

KIRCHGEMEINDERAT RÜDERSWIL

Abwesenheit des Pfarrers
Die Stellvertretung während der
obliga torischen Weiterbildung von
Pfr. Marcel Schneiter vom
4. bis 9. September
übernimmt
Pfr. Stephan Bieri,  Biembach, 
Telefon 034 461 03 53.

Nähere Informationen auf dem Plakat
im Infokasten oder www.refbejuso.ch

Freiwilliger Beitrag für die
Kirchen zeitung «reformiert.»
Monat für Monat fi nden Sie «reformiert.» 
in Ihrem Briefkasten. Die Zeitung bringt 
nebst Hinweisen zu den kirchlichen und 
lokalen Veranstaltungen hier im Eggiwil 
anregenden Lesesto�  zu Themen rund 
um Gesellschaft und Kirche, Politik und 
Kultur. Dass Sie «reformiert» lesen, freut 
uns. 

Mit dem beiliegenden Einzahlungsschein 
können Sie die Kosten für die Verteilung 
der Zeitschrift in unserer Kirchgemeinde 
mittragen.

Für eine Unterstützung von ungefähr
CHF 20.– danken wir herzlich. 

Dienstjubiläum 
In der liebevoll dekorierten Kirche, mit  
besonderer Musik und einem gemütli-
chen Apéro nach dem Gottesdienst feier-
ten viele Einheimische und Gäste das 
Dienstjubiläum mit Pfarrer Ueli Schürch.
Herzlichen Dank an alle, die zu diesem 
gelungenen Anlass beigetragen haben.

Montag, 25. September, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten, in der Pfrund-
scheune

Lueg i mi yne, Gott, u erchenn 
mys Härz. Prüef mi, u erchenn 
myni Gedanke. Lueg, ob i ufeme 
böse Wäg bi, u füehr mi ufem 
ewige Wäg.

PSAUM 139, VÄRSE 23 + 24

KUW 3. Klasse
Mittwoch, 20. September,
9.00 bis 16.00 Uhr
Besammlung und Entlassung
im Kirchgemeinderaum

KUW 7. Klasse, Gruppe V. Niesel
Mittwoch, 20. September,
13.30 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 3. und 24. September,
9.30 Uhr
Sonntagsschule Dorf

Gottesdienst vom 13. August im Ried mit vier Taufen und
musikalischer Begleitung durch die Musikgesellschaft Zollbrück.

RÜCKBLICK

Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, Gottes-
dienst in der Aula der Sekundarschule 
Zollbrück mit den Pfarrpersonen und 
Kirchgemeinderäten der Kirchgemeinden 
Lauperswil und Rüderswil.
Musikalische Untermalung des Gottes-
dienstes durch die Musikgesellschaft 
Zollbrück. Kinderhütedienst während des 
Gottesdienstes.

Die Kirchgemeinderäte von Lauperswil 
und Rüderswil laden Sie herzlich ein – 
besonders auch zum Beisammensein 
beim anschliessenden Apéro. 

Anmeldung für Predigtautodienst: 
 Marianne Zaugg, Telefon 034 496 83 81.

Mittwoch, 20. September, 9.30 Uhr
Andacht mit Abendmahl im Alters-
und Pfl egeheim Dändlikerhaus, Ranfl üh 
mit Pfr. Marcel Schneiter.

Sonntag, 24. September, 9.30 Uhr
Gemeinsam mit der Kirchgemeinde
Lauperswil feiern wir Gottesdienst mit 
Taufen mit Pfr. Marcel Schneiter.

Musikalische Begleitung an der Orgel 
durch Barbara Friedli und unter Mitwir-
kung des gemischten Chors Neumühle-
Zollbrück.
Anschl. Apéro in der Pfrundscheune.

Anmeldung für Predigtautodienst:
Erika Stocker, Telefon 034 496 53 25

Dienstag, 19. Sept., 20.00 Uhr 
Elternabend der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in der Kirche 
Rüderswil.
Orientierung über Unterricht,
Konfl ager und Konfirmation.
Anschl. Apéro in der Pfrundscheune.

Konfi rmandenlager 2017
19. bis 22. Oktober in Magliaso TI

Sonntag, 12. Nov. 2017, 9.30 Uhr
Konfi rmandenlager-Gottesdienst

Konfi rmation 2018
Sonntag, 6. Mai, 9.30 Uhr
Konfi rmations-Gottesdienst
der Real- und Sekundarschulen
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Taufen
6. August
Alina Gallo, Trub
Livio Dubach, Aeschau
Janick Goetschi, Zollbrück
Cedric Lehmann, Emmenmatt

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amtswochen 
unserer Pfarrer geht es in erster Linie um 
die Beerdigungen; dafür ist immer der-
jenige Pfarrer zuständig, in dessen Amts-
woche der Beerdigungstag fällt.

4. bis 30. September
Pfr. Lukas Schwyn (Tel. 078 88 25 01)

1. bis 22. Oktober
Pfr. Stephan Haldemann 
(Tel. 034 497 11 63)

REDAKTION DER GEMEINDESEITE:
PFR. STEPHAN HALDEMANN

GOTTESDIENSTE
 

Sonntag, 27. August, 20.00 Uhr
Abend-Film-Gottesdienst 
mit Pfr. Lukas Schwyn

Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr
Steinen-Predigt
mit Pfr. Lukas Schwyn und
 Pfrin. Renate Zürcher, Bowil.
Mitwirkung: Musikgesellschaft 
 Schüpbach. 
(Der Gottesdienst fi ndet bei Fam. Fank-
hauser statt. Bei Schlechtwetter beginnt 
der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Kirche Bowil – Tel. 1600 gibt Auskunft 
über den Durchführungsort) 

Samstag, 9. September, 11.30 Uhr
Familien-Gottesdienst zum Abschluss 
des KUW-Wochenendes der 4.-Klässler, 

KIRCHGEMEINDE SIGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Lisabeth Steiner, Telefon 034 497 31 03
Kirchgemeindesekretärin: Christine Hirschi, Telefon 034 497 18 78
Pfarramt:
Stephan Haldemann, Telefon 034 497 11 63, E-Mail: pfarramt-signau@bluewin.ch
Lukas Schwyn, Mobile 078 888 25 01, E-Mail: lukas.schwyn@bluewin.ch
www.kirchgemeinde-signau.ch

JUGEND
 

Kirchliche Unterweisung – KUW  
KUW I
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW-ler, also für die neuen 
 Erstklässler, hat im Juni ja bereits statt-
gefunden. Den sogenannten KUW-Start-
gottesdienst feiern wir dann mit ihnen 
am Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr.

KUW II
Auch die Vorbereitungen für das Abend-
mahls-Wochenende der Viertklässler, 
welches am Freitag, 8. und Samstag, 
9. September stattfi ndet, sind bereits 
angelaufen; die betre� enden KUW-ler 
und ihre Eltern werden ebenfalls noch 
schriftlich über die Zeiten sowie den ge-
nauen Ablauf informiert. Wir ho� en, dass 
viele Eltern und Geschwister am Ab-
schlussgottesdienst vom Samstag, 
9. September, 11.30 Uhr, in der Kirche 
teilnehmen, und dann auch an der 
 anschliessenden «Teilete».

KUW III
Für die 9.-Klässler fi ndet – wie gewohnt 
– jeweils am Dienstagnachmittag die 
 wöchentliche Doppellektion Kirchliche 
Unterweisung (KUW) statt, 
15.15 bis 16.45 Uhr im Pfarrstöckli.

Konfi rmationsdatum 2018
Der Kirchgemeinderat hat bereits das 
Konfi rmationsdatum 2018 festgelegt, 
aufgrund der Anzahl Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden gibt es nur eine 
 Klasse:
Sonntag, 29. April 2018

SENIOREN
 

Seniorenzmittag
Bereits steht das erste von zwei Senioren -
zmittag auf dem Programm, welches im 
gewohnten und auch geschätzten 
 Rahmen vom Landfrauenverein Schüp-
bach Signau organisiert wird. Es fi ndet 
statt Donnerstag, 21. September im 
Gasthof Schlossberg «Bori»,  Signau; 
Beginn 11.45 Uhr. 
(Bitte Inserat beachten!)
Anmeldungen werden erbeten an: 
Margrith Leiser, Tel. 034 497 18 29 oder 
Bettina Aeschlimann, Tel. 079 235 60 03

MEMORY-Club (Gedächtnistraining)
Der spielerische und doch auch Ge-
dächtnis-trainierende Memory-Club, in 
welchem die geistige «Fitness» gefördert 
werden soll, daneben aber auch die Fröh-
lichkeit und die Geselligkeit sicher nicht 
zu kurz kommt, tri� t sich erst im Oktober 
wieder. Die nächste Zusammenkunft 
 fi ndet statt: Freitag, 20. Oktober, 
10.00 Uhr im Pfarrstöckli. Auch neue 
 Gesichter sind übrigens jederzeit herzlich 
in der fröhlichen Gruppe willkommen!
Letztes Datum 2017: 24. November

JUGEND
 

«Steinen-Predigt»
Auch dieses Jahr dürfen wir – wenn das 
Wetter mitspielt – zusammen mit der 
Kirchgemeinde Bowil in Steinen einen 
Gottesdienst unter freiem Himmel feiern. 
Diese bereits zur Tradition gewordene 
Begegnung an der Gemeindegrenze 
 fi ndet statt: Sonntag, 3. September, 
10.00 Uhr. Die «Steinen-Predigt» fi ndet 
bei Fam. Fankhauser statt und wird in 
diesem Jahr gestaltet von Pfrin. Renate 
Zürcher, Bowil und Pfr. Lukas Schwyn, 
Signau.
Für musikalische Umrahmung durch die 
Musikgesellschaft Schüpbach sowie Sitz-
gelegenheit ist gesorgt, die Autos können 
bei der Steinenmühle oder entlang der 
Steinenstrasse abgestellt werden.
Bei schlechter Witterung würde der 
 Gottesdienst – ebenfalls um 10.00 Uhr – 
in der Kirche Bowil stattfi nden; 
Telefon 1600 gibt Auskunft.

Kirchenfest «Doppelpunkt 21»
Am Sonntag, 10. September 2017 
 feiern die Reformierten Kirchen Bern-
Jura-Solothurn ein grosses Fest: das 
 Kirchenfest «Doppelpunkt 21» zur Vision 
Kirche 21.
Alle sind herzlich eingeladen, an diesem 
einmaligen Kirchenfest teilzunehmen und 
mitzufeiern. Warum «Doppelpunkt 21»? 
Weil das Fest Abschluss und Aufbruch 
zugleich bedeutet, einen Augenblick des 
Innehaltens und der Refl exion, bevor die 
gemeinsame Gestaltung der Zukunft der 
Kirche mit neuem Elan wieder aufge-
nommen wird. Konkret: Das Kirchenfest 
«Doppelpunkt 21» markiert den Ab-
schluss des Visionsfi ndungsprozesses 
und bildet gleichzeitig den Auftakt zur 
Umsetzung der Vision Kirche 21. Diese 
wurde in einem dreijährigen, breit abge-
stützten Verfahren erarbeitet. Die 
 Synode, das Kirchenparlament, hat sie 
am 30. Mai 2017 genehmigt.
Das Kirchenfest «Doppelpunkt 21» 
setzt sich aus Programmelementen zu-
sammen, welche man nach eigenen 
 Interessen besuchen kann:
– Neun Festgottesdienste mit unter-

schiedlicher theologischer Ausrichtung 
und unterschiedlichem liturgischem 
Stil in Kirchen und auf dem Bundes-
platz (unter anderem der «schöpfungs-
orientierte Gottesdienst» um 
10.30 Uhr in der Petruskirche mit 
 Predigt von Christina Aus der Au und 
Mitwirkung von Pfr. Lukas Schwyn).

www.kirchgemeinde-signau.ch
Besuchen Sie uns doch auch einmal 
im Internet.

– Kirchenrisotto-Essen auf dem 
 Waisenhausplatz

– «Einwurf von aussen» von Massimo 
Rocchi auf dem Bundesplatz

– Visionsfeier auf dem Bundesplatz

Der Kirchgemeinderat von Signau lädt 
alle interessierten Gemeindeglieder am 
Sonntag, 10. September ein zur gemein-
samen Reise nach Bern und übernimmt 
für alle die Kosten für eine Tageskarte 
Signau-Bern. Tre� punkt: 8.30 Uhr am 
Bahnhof Signau (der Zug fährt 8.43 Uhr). 

Interessierte melden sich bis zum 
 Donnerstag, 7. September an bei Monika 
Tschanz, Moosmatt 306, 3534 Signau; 
Telefon 034 497 14 13 oder 
tschanzmoosmatt@bluewin.ch. 

Vortragsabende zum 
500-Jahr-Reformationsjubiläum
Dienstag, 19. September
«Die Reformation in der Schweiz» 
mit Prof. Dr. Matthias Zeindler, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeinderaum im Dorfschul-
haus Eggiwil.
Dienstag, 3. Oktober
«Die Reformation in Bern und ihre Spuren 
in der Gegenwart» 
mit Prof. Dr. Martin Sallmann, 20.00 Uhr 
im Pfarrstöckli Signau.
Dienstag, 24. Oktober
«Die Bedeutung der Reformation heute» 
mit Prof. Dr. Matthias Zeindler, 20.00 Uhr 
in der Pfrundscheune Rüderswil.

Handarbeiten für den Kirchenbasar
Die sogenannten Aabehöck-Frauen 
 haben beschlossen, nicht mehr an einem 
Abend zusammen kommen zu wollen. 
Neu tre� en sie sich zweimal im Frühjahr 
und dreimal im Herbst an einem Montag-
nachmittag (in der Regel der 1. Montag 
des Monats) im Pfarrstöckli. Dass neben 
dem Handarbeiten auch noch genügend 
Zeit zum Plaudern, sowie dann auch für 
Ka� ee und Kuchen verbleibt, ist selbst-
verständlich. Alle interessierten Frauen 
(jeden Alters, und auch neue Gesichter!) 
aus der Gemeinde sind zu diesen 
 Zusammenkünften herzlich eingeladen. 
Die nächste Zusammenkunft fi ndet statt: 
Montag, 4. September, 14.00 bis 
ca. 16.00 Uhr, im Pfarrstöckli Signau.

Menschliches Glück 
stammt nicht so sehr 
aus grossen Glücksfällen, 
die sich selten ereignen, 
als vielmehr aus kleinen 
glücklichen Umständen, 
die jeden Tag vorkommen.

Benjamin Franklin 
(1706 – 1790)

mit Katechetin Barbara Schröder und  
Pfr. Stephan Haldemann 

Sonntag, 10. September
Grosses Kirchenfest 
«Doppelpunkt 21» in Bern
(Näheres siehe unter Veranstaltungen)

Freitag, 15. September, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht 
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 17. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
mit Pfr. Lukas Schwyn
Mitwirkung: Bianca Christen, 
Gesang / Gospel

Sonntag, 24. September
Kein Gottesdienst in der Kirche 
 Signau – Herzliche Einladung zum 
 Gottesdienst in der Kirche Eggiwil 

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Taufen
mit Pfr. Stephan Haldemann
in der vom Landfrauenverein Schüpbach 
Signau geschmückten Kirche 
Mitwirkung: Jodlerklub Schüpbach

für aui Seniorinne und Seniore vor 
Gemeind Signou zum

Seniorezmittag
am Donnschtig, 21. Septämber
11.45 bis 15.30 Uhr 
im Gasthof Schlossberg Bori in Signou

Menu: Gmüescrèmesuppe
Pouletbruscht mit Pilzrahmsauce
Härdöpfustock u Mischgmües
à CHF 15.— pro Person, ohni Getränk
Landfroue Turtebu� et und es Kafi 
wärde o� eriert vom Verein
D Örgeligruppe «Aemmebrügg» wird 
üs musikalisch ungerhaute u es söu 
gnue Zyt bliebe zum Singe u Brichte
Amäudige nähme mir gärn bis am 
18. September 2017 entgäge:
Margrith Leiser: 034 497 18 29 / 
Bettina Aeschlimann: 079 235 60 03
Gärn tüe mir für öich e Mitfahr-
glägeheit organisiere
Mir fröie üs uf ene gmüetliche 
 Namittag mit öich
Landfroueverein Schüpbach Signou
www.landfrauensignau.ch

-lichi Yladig

«Dr Gott vo dr Ho� nig 
erfülli Euch alli mit Fröid 
u Friede im Gloube!»
                    PSALM 15,13


